
Bericht: 

 

Im Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft wird regelmäßig über die wirtschaftliche Entwicklung in 

Schortens berichtet. Die letzte Berichterstattung erfolgte am 16.12.2021. Die statistischen Daten – 

welche in der Regel den Berichten beigefügt sind – werden bei dieser Berichterstattung wieder 

fortgeschrieben und konnten im Vergleich zu der statistischen Berichterstattung vom 16.06.2021 in 

vielen Bereichen ergänzt/ vervollständigt werden. 

 

Neben dem kürzlich durchgeführten Stattfest unter dem Motto „Schortenser Stadtfest trifft 

Landleben“ welches vorzugsweise tagsüber sehr gut angenommen wurde und bei dem sich auch 

viele Vereine präsentieren konnten sowie dem Straßenmusikcontest am 06.11.2022 mit einem 

verkaufsoffenen Sonntag, sind demnächst unter anderem folgende Veranstaltungen/Aktionen 

geplant: 

 
➢ am 16.11.2022 findet das 4. Schortenser Unternehmerfrühstück im 

Bürgerhaus Schortens zu dem Thema „Fachkräfte dringend gesucht! Als 
attraktiver Arbeitgeber gegen den Fachkräftemangel“ statt. 

➢ im Jahr 2023 ist im Gewerbegebiet „Bohlswarfer Weg“ von den dortigen 
Gewerbetreibendenden eine Gewerbeschau angedacht. Ein erster Termin für 
einen gemeinsamen Austausch mit den Gewerbetreibenden hat diesbezüglich 
bereits stattgefunden. Weitere Abstimmungstermine sollen noch folgen. 

 
Die Gewerbesteuer entwickelt sich bei einem Haushaltsplanansatz von 4.650.000 € 
nach wie vor etwas verhalten. Laut vorläufigem unterjährigen Finanzbericht zum 3. 
Quartal 2022 geht die Prognose von Gewerbesteuern in Höhe von 4.000.000 € aus. 
Zum Stand 26.10.2022 beläuft sich das Anordnungssoll allerdings auf ca. 4.100.000 
€. 
 
Derzeit wird die 2. Erweiterung des Gewerbegebietes Branterei planerisch umgesetzt 
bzw. überprüft. Hierzu gehen vereinzelt weiterhin Interessenbekundungen ein, 
sodass eine gewisse Nachfrage nach Gewerbegrundstücken vorhanden ist. 
 
Die Nachfrage nach Baugrundstücken ist – wie woanders auch – insgesamt merklich 
zurückgegangen. 
 
In öffentlicher Sitzung des Ausschusses für Stadtmarketing, Kultur und Tourismus haben Herr Cloudt 

(Pächter Campingplatz) und Herr Synyuk (Betreiber) anhand einer Präsentation über bereits 

durchgeführte Veränderungen seit Übernahme des Campingplatzes und der Badesee-Anlagen 

berichtet. Hier ist besonders anzumerken, dass mehr Arbeitsplätze geschaffen wurden als zunächst 

geplant. Ebenso konnte die Auslastung erheblich gesteigert sowie die Google-Bewertungen deutlich 

verbessert werden. 

 

 


